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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) - Relegation

TTC Langweid : TTF Günztal 
Sonntag, 23.04.2023, 11:00 Uhr

Schneider beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC Langweid
im umdatierten Spiel der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) - Relegation gegen die
TTF Günztal umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Sonntag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt
beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an
diesem Tag insbesondere Katharina Schneider, die ihre Einzel alle gewann und auch das Doppel
erfolgreich siegreich gestaltete.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Sandulenko / Carcevschi machten mit Simon /
Gauggel sen. beim 11:4, 11:6, 11:4 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Schneider / Kap und Gauggel jun. / Waigel den letzten
Ballwechsel spielten. Anlaufschwierigkeiten mussten Bröll / Michl zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
Erfolg feststand. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Katharina Schneider die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:
1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Yurii
Sandulenko gelang es, Hermann Gauggel jun. im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich
mit einem 3:0-Erfolg. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Beim Sieg von Marco Bröll gegen Hermann Gauggel sen. konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Simon war für Bernd Michl am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Jakob Kaps seinem
Gegner Andreas Fröhlich beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte Timur
Carcevschi seinen Gegner Christian Waigel beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war
Katharina Schneider beim 11:4, 9:11, 11:9, 11:3 gegen Hermann Gauggel jun. doch überlegen. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Langweid die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 2:0 bei einem Saison-Sieg, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TTF Günztal erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 0:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Langweid

Doppel: Sandulenko / Carcevschi 1:0, Schneider / Kaps 1:0, Bröll / Michl 1:0 
Einzel: K. Schneider 2:0, Y. Sandulenko 1:0, M. Bröll 1:0, B. Michl 0:1, J. Kaps 1:0, T. Carcevschi 1:
0 
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 TTF Günztal
Doppel: Gauggel jun. / Waigel 0:1, Simon / Gauggel sen. 0:1, Schäffler / Fröhlich 0:1 
Einzel: H. jun. 0:2, M. Schäffler 0:1, M. Simon 1:0, H. sen. 0:1, C. Waigel 0:1, A. Fröhlich 0:1


